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Rückblick auf unseren Besuch zur Kirchweih
in unserer Partnergemeinde 

Markt Feucht vom 19. bis 24. Juli 2024
Was bei uns die Kirmes ist, das ist in unse­
rer Partnergemeinde Markt Feucht die 
Kirchweih oder Kärwa. Nur, dass der Anlass 
dort für viele den Höhepunkt des Jahres 
bildet. Mit dabei sind meist eine Abordnung 
der Privilegierte Freischützenkompanie 
Crottendorf 1663 e.V. und des Siedlervereins 
Crottendorf e. V. Es ist schon eine kleine Tra­
dition geworden, dass ich, meist mit Familie, 
zur Kirchweih in unserer Partnergemeinde 
zu Gast bin. Kirchweih gehört dort zu den 
ganz großen Terminen im Jahreskreis und 
wird ausgiebig ganze sechs Tage lang gefei­
ert. Die Kirchweih 
zieht jährlich tau­
sende Gäste von nah 
und fern an.
Der traditionelle 
Startschuss für die 
Kärwa am Freitag­
abend im großen 
Festzelt ist der 
Anstich des ersten 
Bierfasses. Aber der 
muss erst einmal 
gelingen. In diesem 
Jahr wurde diese 
Ehre mir zu teil. 
Mit drei Schlägen 
war die Herausfor­

derung erfolgreich gemeistert und es hieß 
„O’zapft is“. Natürlich mit Unterstützung 
meines Feuchter Amtskollegen Bürger­
meister Jörg Kotzur, des Festwirtes Denny 
Morawski und Braumeister Georg Hofmann. 
Natürlich ist in den sechs Tagen für jeden 
etwas dabei. Es gibt Fahrgeschäfte, Händler 
und Bühnenprogramm.
Höhepunkt der Kärwa ist der große Fest­
umzug am Kirchweihsonntag, angeführt 
vom Blasorchester Markt Feucht und wie 
bei uns präsentieren sich Gruppen, Vereine 
und alle, die das Bild der Stadt mitprägen. 
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Unsere nächste öffentliche 
2. Gemeinderatssitzung

findet am
Donnerstag, den 12.09.2024, 19.00 Uhr,

in der Hofkäserei Fritzsch  
statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte  
den Aushängen oder folgendem Link:  

https://crottendorf.ris.kommune-aktiv.de

Der Gemeinderat informiert

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung 
vom Donnerstag, 15. August 2024

01/24	 Wahl des 1. Stellvertretenden Bürgermeisters
	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, das 

Wahlergebnis des 1. Stellvertretenden Bürgermeisters anzu­
nehmen.

	� Die Besetzung des 1. Stellvertretenden Bürgermeisters er­
folgt durch Herrn Andreas Demmler. (einstimmig)

02/24	 Wahl des 2. Stellvertretenden Bürgermeisters
	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, das 

Wahlergebnis des 2. Stellvertretenden Bürgermeisters anzu­
nehmen.

	� Die Besetzung des 2. Stellvertretenden Bürgermeisters er­
folgt durch Herrn Stefan Lauterbach. (einstimmig)

03/24	 Besetzung des Verwaltungsausschusses
	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, 

dem Vorschlag für die Besetzung des Verwaltungsausschus­
ses zuzustimmen. (einstimmig)

04/24	 Besetzung des Technischen Ausschusses
	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, 

dem Vorschlag für die Besetzung des Technischen Aus­
schusses zuzustimmen. (einstimmig)

05/24	 Besetzung des Kultur- und Sozialausschusses
	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, 

dem Vorschlag für die Besetzung des Kultur- und Sozial­
ausschusses zuzustimmen. (einstimmig)

06/24	� Verkauf Flurstück Nr. 758/9 
in der Gemarkung Crottendorf

	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, 
das Flurstück-Nr. 758/9 wie folgt zu veräußern: 46 m² zum 
Preis von 358,80 Euro. 

	� Die aus diesem Vertrag anfallenden Kosten (Grundbuchamt, 
Finanzamt, usw.) trägt der Erwerber. (einstimmig)

07/24	� Verkauf Teil von Flurstück 166/i 
in der Gemarkung Walthersdorf

	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, 
einen Teil von Flurstück-Nr. 166/i der Gemarkung Wal­
thersdorf wie folgt zu veräußern: ca. 70 m² zum Preis von 
1274,00 Euro.

	� Die aus diesem Vertrag anfallenden Kosten (Vermessung, 
Grundbuchamt, Finanzamt, usw.) trägt die Erwerberin. (ein-
stimmig)

08/24	� Vergabe – Gebäudeumbau zur Arztpraxis und Errich-
tung Parkplatz – VE012 Schlosserarbeiten

	� Der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf beschließt, den 
Zuschlag zum Bauvorhaben „Gebäudeumbau zur Arztpra­
xis und Errichtung Parkplatz“ – VE012 Schlosserarbeiten 
an die Firma Lindner Metall, OT Walthersdorf, Cranzah­
ler Weg 184, 09474 Crottendorf, in Höhe von 26.842,98 € 
brutto zu erteilen. (einstimmig)

Und auch wir als Abordnung der Partnergemeinde Crottendorf waren 
wieder herzlich eingeladen, am Umzug teilzunehmen. Eine bei uns 
unbekannte Tradition ist der Tanz um den Kärwabaum den die 
Kärwamadla und Kärwaboum am Sonntag der Kärwa tanzen.
Nach der Kirchweih heißt in Feucht immer vor der Kirchweih. Wäh­
rend die Feuchter auf der Moosbacher Kirchweih weiterfeiern, freue 
ich mich bereits auf das nächste Jahr. 
Ich möchte mich an dieser Stelle im Namen der Crottendorfer Abord­
nung ganz herzlich für die Gastfreundschaft, welche uns jedes Jahr 
von dem Markt Feucht, aber auch insbesondere von den Feuchterin­
nen und Feuchtern entgegengebracht wird, bedanken. Mein Dank gilt 
ebenso den Crottendorfern, die sich jedes Jahr in der Gruppe auf den 
Weg nach Feucht machen.

An dieser Stelle möchte ich gern anregen, dass sich am Lebendig­
halten unserer Partnerschaft gern jeder beteiligen darf. Ob Verein, 
Gruppe oder Einzelperson, jeder ist gern willkommen etwas beizu­
tragen. Im Frühjahr 2025 wird auch das 35-jährige Partnerjubiläum 
in der Marktgemeinde Feucht ausgetragen und es wird sich eine 
Abordnung auf den Weg machen. Wer Interesse hat, uns bei unse­
rer Reise zu begleiten, ist herzlich eingeladen sich im Rathaus zu 
melden. Ich freue mich darauf.

Sebastian Martin 
Bürgermeister

Bild 1: Johannes Gurguta
Bild 2: Markt Feucht

Bild 3: Kurt Zimmermann
Bild 4 – 6: Markt Feucht
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Konstituierung des neuen Gemeinderates 
und Verabschiedung der ausscheidenden Ratsmitglieder

Mit der konstituierenden Sitzung des im Juni neu gewählten Gemein­
derates am 15.08.2024 treten wir in die Legislaturperiode 2024 bis 
2029 ein. Anlässlich dieser Sitzung durfte ich die Anwesenden 
Gemeinderätinnen und -räte persönlich in ihrem Amt herzlich und 
mit besten Wünschen für ihre Amtszeit begrüßen. Wiedergewählt 
wurden Peter Schaarschmidt, Andreas Demmler, Jürgen Burkert, 
Michael Schwalbe, Andreas Sacher, Roland Fritzsch, Michaela Loos, 
Ronny Walther und Jörg Lötzsch. Neu in das Amt gewählt wurden 
Jörg Hohmann, Yvonne Dietze, Chris Nachtigall, Stefan Lauterbach, 
Katrin Viertel, Markus Nestler und Ute Engel.  

Zum Ersten Stellvertretenden Bürgermeister wurde Andreas Demm­
ler (Freie Wähler) und zum Zweiten Stellvertretenden Bürgermeister 
Stefan Lauterbach (CDU) durch den Gemeinderat gewählt. Auch zu 
diesen Ämtern möchte ich beide beglückwünschen.

Abschließend möchte ich mich auch an dieser Stelle bei den 
scheidenden Ratsmitgliedern der letzten Legislaturperiode 
herzlich für die stets sachliche und konstruktive Zusammen-

arbeit, auch in schwierigen Fragen, für ihr Engagement für 
unsere Bürgerinnen und Bürger bedanken. 
Ich wünsche ihnen, auch im Namen des nun amtierenden Gemeinde­
rates und der Verwaltung, weiterhin alles Gute. Verabschiedet wurden 
Beate Weißer-Lindner, Sebastian Oehme und Carola Pötzsch. Ebenso 
Ina Brandt und Jörg Lötzsch, deren 25-jährige bzw. 10-jährige Tätig­
keit im Gemeinderat besonders geehrt wurde und die ich hier noch 
einmal hervorheben möchte.

An dieser Stelle möchte ich gern noch einmal darauf hinweisen, dass 
sich jeder in das Geschehen in unserem Ort einbringen kann. Die 
Gemeinderatssitzungen sind, bis auf wenige Tagesordnungspunkte, 
stets öffentlich und können von jedem besucht werden, der gern am 
aktuellen Geschehen teilhaben möchte. Hierzu möchte ich herzlich 
einladen. Neben den Aushängen an unseren Anschlagtafeln können 
Sie unter https://www.crottendorf.de/verwaltung-politik/gemeinde­
vertretung/buergerinformationssystem-bis die aktuellen Einladungen 
und Tagesordnungen der öffentlichen Sitzungen einsehen.

Sebastian Martin 
Bürgermeister
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Öffnungszeiten und Kontakt Rathaus

X Postanschrift  Annaberger Straße 230 c, 09474 Crottendorf

X Kontakt  Telefon: 037344 765-0, Fax: 037344 765-23
E-Mail:  gemeindeamt@crottendorf.de, Internet: www.crottendorf.de

X Öffnungszeiten Verwaltungsbereiche:
 Mo. 09.00 – 12.00 Uhr Di. 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
 Mi. 09.00 – 12.00 Uhr Do. 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
 Fr. 09.00 – 11.00 Uhr

X Ansprechpartner Einwohnermeldeamt / Gewerbeamt / Standesamt: 
 Frau Kerstin Schaarschmidt Standesamt Telefon: 037344 765--24 E-Mail: standesamt@crottendorf.de
  Einwohnermelde- und Gewerbeamt Telefon: 037344 765--28
 Frau Heike Fuhrmann Einwohnermelde- und Gewerbeamt Telefon: 037344 765--30 E-Mail: gewerbeamt@crottendorf.de
 Frau Caroline Geisler Einwohnermelde- und Gewerbeamt Telefon: 037344 765--29 E-Mail: einwohnermeldeamt@crottendorf.de

X  Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt:
 Crottendorf
 Mo. 09.00 – 12.00 Uhr
 Di. 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
 Mi. 09.00 – 12.00 Uhr
 Do. 09.00 – 12.00 Uhr
 Fr. 09.00 – 11.00 Uhr   É Weiterhin sind Terminvereinbarungen möglich.

X Bürgerservice Online
  Viele Behördengänge lassen sich bereits heute online erledigen. Der Punkt „Bürgerservice Online“ auf der

Startseite der Homepage unter www.crottendorf.de gibt einen Überblick der bereits verfügbaren Leistungen.

X Bauhof  Telefon: 037344 765-70 bzw. 0172 3579238

X Fundbüro  Telefon: 037344 765-26

X  Öffentliche Auslage Jahresabschlüsse bis 2021 und Beteiligungsbericht 2022
  Die dauerhafte Auslegung der Jahresabschlüsse bis 2021 und des Beteiligungsberichtes 2022 fi ndet bis zur Erstellung des nächsten Berichtes zu den 

Öffnungszeiten des Rathauses in der Finanzverwaltung (EG, Zi. 2/1) statt. Es besteht auch die Möglichkeit einer Terminvereinbarung zur Einsichtnahme 
über die Öffnungszeiten hinaus.

 Kontakt: Frau Richter Telefon: 037344 76517 E-Mail: kaemmerei@crottendorf.de

Scheibenberg (037349 663-18)
Mo. 13.00 – 17.00 Uhr

Schlettau (03733 6807-18)
Do. 13.00 – 17.00 Uhr

Am Montag, den 02.09., 
bleiben das Rathaus und 

die Außenstelle 
des Einwohnermeldeamtes 

in Scheibenberg
aufgrund der Wahlnach­
bereitung geschlossen.

Ärztinnen und Ärzte gesucht!
Seit April steht die MediCordis – Gesellschaft zur Betrei­
bung von Medizinischen Versorgungszentren mbH als 
Betreiber der zukünftigen Arztpraxis fest. Die MediCordis 
kümmert sich derzeit darum, Medizinerinnen und Medizi-
ner sowie medizinisches Personal für unsere Gemeinde 
zu begeistern. Informationen fi nden Interessierte unter 
 https://karriere.medicordis.de/crottendorf/
Gern darf der Aufruf auch weitergegeben werden. Für Inter­
essenten ist eine Besichtigung der entstehenden Praxisräume 
natürlich nach Absprache gern möglich.
Kontakt:  Bürgermeister Sebastian Martin

Tel: 037344 765 14
buergermeister@crottendorf.de

Stellenausschreibung

Die Gemeindeverwaltung Crottendorf 
stellt ab 01.09.2024 in Kooperation mit 
dem Verein „Freiwillig im Erzgebirge“ e. V. 
zwei Plätze im Rahmen eines Freiwilligen 
Sozialen Jahres (FSJ) zur Verfügung

ã  1x im Bereich Erziehung und Bildung
in den Kindereinrichtungen der Gemeinde

ã  1x im Bereich Umwelt und Technik
im Bereich Bauhof / Hausmeister

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an die 
Gemeindeverwaltung Crottendorf, Personalmanagement, 
Annaberger Straße 230 C, 09474 Crottendorf oder 
per Mail an: personalamt@crottendorf.de.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Reißmann 
Tel.: 037344/765­34.
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Das Einwohnermeldeamt informiert

Einwohnermeldeamtdaten
Zeitraum: 01.07.2024 – 31.07.2024
Geburten:  2 Erdenbürger

Todesfälle:  3 Bürger
Zuzüge: 16 Bürger
Wegzüge: 24 Bürger

Einwohner insgesamt: 3.907
 davon: 1.969 männlich 
   1.938 weiblich

Geburten:  2 Erdenbürger

Das Ordnungsamt informiert

Ehrenamtliche Sargträger gesucht
Werte Einwohnerinnen und Einwohner,
für Bestattungen auf dem Friedhof in Walthersdorf ist es ab sofort 
möglich, sich für das Ehrenamt des Sargträgers (m/w/d) zur Verfü­
gung zu stellen. Dieses selten öff entlich besprochene Ehrenamt steht 
in einer langen Tradition. In Walthersdorf geleiten in der Regel sechs 
Träger den Sarg von der Trauerfeier zur ausgehobenen Grabstätte. 
Sie tragen dabei schwarze Anzüge. Damit wird den Verstorbenen 
auch formell eine letzte Ehre erwiesen. Mit der Bekleidung dieses 
Ehrenamtes tragen Sie dazu bei, Verstorbenen und ihren Familien 
einen würdevollen Abschied in angemessenem Rahmen zu ermög­
lichen. Im Vorfeld unterstützen die Träger ggf. bei der Vorbereitung 
der ausgehobenen Grabstätte. Dieses verantwortungsvolle Amt 
erfordert Zuverlässigkeit. Die Einsatzzeiten orientieren sich an den 
Bestattungsterminen. Natürlich ist die Tätigkeit nicht nur ortsgebun­
den ausübbar. Wenn gewünscht können Sargträger auch überörtlich 
tätig sein und werden jeweils durch die Bestatter angefragt.
Wenn Sie sich vorstellen können, sich in diesem Bereich für die 
Gemeinschaft zu engagieren, würden wir uns über Ihre Rückmel­
dung sehr freuen.
Kontakt:  Ordnungsamt, Frau Enderlein

Tel.: 037344 765 27
E­Mail: ordnungsamt@crottendorf.de

Natürlich können sich Interessierte auch bei den bekannten 
Bestattungsunternehmen im Umkreis über dieses Ehrenamt 
und den Ablauf der Tätigkeit informieren.

Geschwindigkeitsmessung
Im 1. Halbjahr 2024 hat das Landratsamt Erzgebirge, Sachgebiet 
Bußgeldstelle / Verkehrsüberwachung Geschwindigkeitsmessungen in 
Crottendorf und Waltherdorf durchgeführt. An 5 Tagen und 5 verschie­
denen Standorten wurde bei 1.182 Kfz die Geschwindigkeit gemessen. 
Bei 46 gemessenen Kfz kam es hierbei zu Geschwindigkeitsübertre­
tungen, bei denen ein Verwarn­ oder Bußgeld verhängt wurde.
Da überhöhte Geschwindigkeit zu den häufi gsten Ursachen tödlicher 
Unfälle zählt, möchten wir alle Verkehrsteilnehmer bitten, sich der 
vorgeschriebenen Geschwindigkeit anzupassen. Beachten Sie nach 
wie vor das Gebot der Vorsicht und gegenseitigen Rücksichtnahme 
im Straßenverkehr.  
Mit freundlichen Grüßen

J. Enderlein, Ordnungsamt, 037344-765-27

Reinhalteverpfl ichtung
öff entlicher Straßen und Gehwege /
Freischneiden von Lichtraumprofi len
Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde, 
aus gegebenem Anlass bitten wir alle Grundstückseigentümer dafür 
Sorge zu tragen, dass überhängende Äste von Bäumen, Hecken und 
Sträuchern nicht auf oder in öff entliche Straßen, Wege und Plätze 
ragen. Grundstückseigentümer müssen den öff entlichen Verkehrs-
raum und das Lichtraumprofi l (bei Fahrstraßen 4,50 m Höhe) frei-
halten.
Deshalb bitte wir Sie zu kontrollieren, ob überhängende Äste, 
Hecken und Sträucher geschnitten werden müssen. Bitte bedenken 
Sie, dass der öff entliche Verkehrsraum nicht beeinträchtigt werden 
darf, da auch im Einzelfall eine Gefahr für Passanten besteht, die sich 
Verletzungen zuziehen können.
Bitte reinigen Sie angrenzende Gehwegbereiche und Schnittgerinne 
gemäß unserer Satzung über die Verpfl ichtung der Straßenanlieger 
zur Reinhaltung, Reinigung, Schneeberäumung und zum Bestreuen 
der öff entlichen Straßen und Gehwege.

Ihr Ordnungsamt

Das Hauptamt informiert

Bundesweiter Warntag
Der bundesweite Warntag 
fi ndet planmäßig am zweiten 
Donnerstag im September, den 
12.09.2024, statt und dient der 
Erprobung der Warnsysteme.
Gegen 11.00 Uhr wird eine Pro­
bewarnung zentral an die Sirenen 
ausgelöst, es werden Warnungen 
auf Mobilfunktelefone und über die Warn­App Nina verschickt und 
auch TV­ und Radiosender werden darüber informieren.
Gegen 11:45 Uhr erfolgt eine Entwarnung über die Warnmittel und 
Endgeräte, über welche zuvor die Warnung versendet wurde. 
Machen Sie sich mit möglichen Risiken und dem Thema Warnung 
vertraut. Dann können Sie sich und andere besser schützen, wenn es 
darauf ankommt.
Informationen zum Bundesweiten Warntag fi nden Sie auch unter:
  https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung­Vorsorge/

Bundesweiter­Warntag/bundesweiter­warntag_node.html

Quelle: 
ISF-Projekt Warnung der Bevölkerung
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Rufnummern und Dienste

Bürgerinformationssystem
X	� Aktuelle Informationen zu den Gemeinderats- und 

Ausschusssitzungen
www.crottendorf.de – Verwaltung & Politik – Bürgerinformationssystem (BIS)

Fundbüro
X	 Rathaus Crottendorf, Zimmer 2
Frau Golz  037344 765-26 | buchhaltung@crottendorf.de

Ärzte
X	Urlaub bei den Ärzten
Gemeinschaftspraxis Oehme vom 20.09. bis 09.10.2024

Vertretung:	� Landarztpraxis Standort Schlettau,  
Rudolf-Breitscheid-Straße 4, 09487 Schlettau, Tel.: 03733 65079

X	 Bereitschaftszeiten
Wochenende:	 Freitag 13.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
Nachtbereitschaftsdienst:	� Mo., Di. und Do. ab 19.00 Uhr / Mi. ab 13.00 Uhr  

bis jeweils 7.00 Uhr des Folgetages
Bundesweite Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
	 116 117 (ohne Vorwahl)

Zahnärzte
X	 Bereitschaftsdienste
Rufbereitschaft:	 Samstag 07.00 Uhr – Montag 07.00 Uhr 
Sprechzeiten:	 Samstag u. Sonntag jeweils 09.00 – 11.00 Uhr

31.08./01.09.24	� BAG K. & U. Siegert,	 Tel.: 03733 53458 
J. & Th. Hanne, Plattenthaler Weg 3, Mildenau

07./08.09.2024	 �Praxis Tarek Ashi	 Tel.: 037297 4473 
Bahnhofstr. 2, Thum

14./15.09.2024	 �Praxis Bodo Lützendorf	 Tel.: 037347 1302 
Grenzstr. 409471 Bärenstein

21./22.09.2024	� Praxis Isa Helbig	 Tel.: 037297 2257 
Kirchstr. 6, Thum

28./29.09.2024	 �Praxis Michael Wolf 	 Tel.: 037297 7215 
Forstweg 2, Gelenau

Weitere zahnärztliche Bereitschaftsdienste, die bei Redaktionsschluss noch nicht feststan-
den, entnehmen Sie bitte der „Freien Presse“!

Tierärzte
X	 Bereitschaftsdienste
Bereitschaftsdienste: wochentags 18.00 – 6.00 Uhr / Wochenende Freitag 18.00 – 
Montag 6.00 Uhr (Bitte nur dringende Fälle mit telefonischer Voranmeldung)

26.08.– 01.09.24	 �Tierarztpraxis Zieboll	 Tel.:	037341 574380 
in Ehrenfriedersdorf | Kleintiere

		  �Tierarztpraxis Armbrecht	 Tel.:	0162 9182739 
(Frau Dr. Bonow) in Schlettau | Großtiere

02.– 08.09.2024	� Zentrum für Kleintiermedizin	 Tel.:	03733 66168 
Annaberg-Buchholz | Kleintiere	 o.	 0160/96246798

		�  Tierarztpraxis Lindner	 Tel.:	037297 476312 
in Thum | Großtiere	 o.	 0162 3794419

09.– 15.09.2024	 �Tierarztpraxis Dr. Sandy Schulz	 Tel.:	0174 3160020 
in Gelenau | Kleintiere

		  �Tierarztpraxis Denny Beck	 Tel.:	0173 9173384 
in Gelenau | Großtiere

16.– 22.09.2024	 �Zentrum für Kleintiermedizin	 Tel.:	03733 66168 
Annaberg-Buchholz | Kleintiere	 o.	 0160 96246798

		  �Tierarztpraxis Armbrecht	 Tel.:	0162 9182739 
(Frau Dr. Bonow) in Schlettau | Großtiere

23.– 29.09.2024	 �Tierarztpraxis Zieboll	 Tel.:	037341 574380 
in Ehrenfriedersdorf | Kleintiere

		�  Tierarztpraxis Armbrecht	 Tel.:	0173 9542479 
(Frau Hein) in Schlettau | Großtiere

Aktuelle Notdienste unter: 
https://�www.erzgebirgskreis.de/landratsamtservice/sonstiges/tieraerztlicher-bereitschaftsdienst

Bürgerpolizist
X Polizeihauptmeister Andy Gerstenberger
Polizeistandort Oberwiesenthal, Bahnhofstraße 5, 09484 Kurort Oberwiesenthal  
Sprechzeit: 	 Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Tel.: 037348 9699 13 | Fax: 037341 5799 18 
Internet: https://www.polizei.sachsen.de/de/26404.htm 
(Sollte der Polizeistandort nicht besetzt oder Ihr Bürgerpolizist nicht erreichbar sein, 
wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Annaberg.)

Störungsnummern
X	MITNETZ STROM
	 Störungsnummer (Mo – Fr 0.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei) 0800 2 30 50 70
	 Geplante Versorgungsunterbrechungen www.mitnetz-strom.de/stromausfall

X	 Allgemein
	� Unter www.stromausfall.de können Nutzer und Netzbetreiber  

Störungen melden.

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer kann im oberen Stockwerk des Familienzentrums (Hauptstr. 70, 
09474 Crottendorf OT Walthersdorf) besucht werden. Sie ist mittwochs von 
12.00 bis 15.30 Uhr geöffnet, Terminabsprachen für andere Zeiten sind 
möglich (Tel.: 03733 672795, E-Mail: familienzentrum@freenet.de)!

Gemeindebibliothek
X	� August-Bebel-Str. 231 C, 09474 Crottendorf
	 Telefon:	 037344 7153 (außerhalb der Öffnungszeiten 765-25) 
	 E-Mail:	 bibo@crottendorf.de
	 Öffnungszeiten:	� Di.	 10.00 – 12.00 und	13.00 – 17.00 Uhr 

Do.		  13.00 – 16.00 Uhr

Sprechstunde des Friedensrichters
X	 Friedensrichter Herr Gunter Groschupf
�Die nächste Sprechstunde des Friedensrichters findet am 9. September 2024, 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 1. Obergeschoss, Zimmer 
gegenüber dem Aufzug, statt. Gerne kann er zur genannten Zeit unter 037349 66318 
telefonisch kontaktiert werden. Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf ab 
19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 7087 zu erreichen.

Wölfe in Sachsen – Kontaktdaten
X	Wolfsbeauftragte des Erzgebirgskreises: Viola König
	� Telefon:	 03735 601-6149 

E-Mail:	 Viola.Koenig@kreis-erz.de  
Internet:	 www.erzgebirgskreis.de/wolfsmanagement

Weitere Kontakte und Rufbereitschaft unter:  
www.crottendorf.de/wirtschaft-leben/leben-wohnen/bereitschaftsdienste/
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Einsätze im Juli
Einsatzalarm 035/24 am 19.07.2024 um 14:14 Uhr
TH Mittel | Crottendorf – VKU eingeklemmte Person
Die Gemeindefeuerwehr Crottendorf wurde zu einem Verkehrs­
unfall mit eingeklemmter Person auf die Verbindungsstraße nach 
Scheibenberg alarmiert. Als wir vor Ort eintrafen, war die Person 
noch im Fahrzeug, augenscheinlich jedoch nicht eingeklemmt. 
Vorsichtshalber wurden Geräte für die technische Rettung bereit­
gestellt. Nach kurzer Sichtung durch den Rettungsdienst konnte 
die Person ohne hydraulisches Rettungsgerät befreit werden. Im 
Anschluss sicherten wir die Einsatzstelle, stellten den Brandschutz 
sicher, klemmten die Batterie ab und unterstützen beim Patien­
tentransport zum Rettungshubschrauber.
Ausgerückt sind 17 Kameraden mit ELW, HLF 10, TLF 4000 und 
GW­L1, die restlichen 5 Kameraden verblieben auf Bereitschaft am 
Gerätehaus. Ein Dank an das Team von den Original Crottendorfer 
Räucherkerzen für das Bereitstellen von Getränken.

Einsatzalarm 036/24 am 21.07.2024 um 17:05 Uhr
TH klein | Crottendorf – Tierrettung
Am Sonntag wurden wir zu einer Tierrettung auf die Straße des 
Friedens nach Crottendorf alarmiert. Einer aufmerksamen Bürge­
rin fi el ein Vogel auf, welcher sich im Dachkasten eines Gebäudes 
verfangen hatte und sich nicht mehr von alleine befreien konnte. An 
der Einsatzstelle angekommen, brachten wir die Drehleiter in Stel­
lung und befreiten den Vogel aus seiner misslichen Lage. Der Vogel 
wurde im Anschluss an eine Pfl ege- und Auff angstation übergeben.

Einsatzalarm 037/24 am 23.07.2024 um 04:31 Uhr
BMA | Oberwiesenthal – Meeresaquarium
Gemeinsam mit der Stadtfeuerwehr Oberwiesenthal wurden die 
Drehleiter und deren Begleitfahrzeug zu einer ausgelösten Brand­
meldeanlage nach Oberwiesenthal alarmiert. Kurz nach Betre­
ten des Gebäudes konnten die ersten Kräfte bereits Brandgeruch 
wahrnehmen. Um genügend Atemschutzgeräteträger vorzuhalten, 
wurde daher die FF Neudorf nachalarmiert. Gemeinsam mit den 
Kameraden aus Oberwiesenthal ging unser Angriff strupp der Dreh-
leiter zur Lageerkundung und Brandbekämpfung im betreff enden 
Bereich vor. Der Entstehungsbrand konnte zügig mittels Feuerlö­
scher gelöscht werden. Im Anschluss wurde das Gebäude aufwen­
dig belüftet. Am ELW wurde der Einsatz dokumentiert.
Ausgerückt sind 8 Kameraden mit ELW, DLK und TLF, die restli­
chen 6 verblieben auf Bereitschaft am Gerätehaus.

Einsatzalarm 038/24 am 27.07.2024 um 17:48 Uhr
BMA | Oberwiesenthal – Hotelgebäude
Die Drehleiter und deren Begleitfahrzeug wurden gemeinsam mit 
der Stadtfeuerwehr Oberwiesenthal zu einer ausgelösten Brand­
meldeanlage alarmiert. Noch auf Anfahrt konnten wir den Einsatz 
abbrechen, da es sich um einen Fehlalarm handelte. 
Ausgerückt sind 8 Kameraden mit ELW, DLK und TLF, die restli­
chen 7 verblieben auf Bereitschaft am Gerätehaus.

Dienste:

06.09.2024 19:00 Uhr Zugübung Gemeindegebiet
13.09.2024 19:00 Uhr prakt. Ausbildung TH VKU
14.09.2024 08:30 Uhr  Wasserförderung lange Wege­

strecke mit FF Scheibenberg
20.09.2024 19:00 Uhr Ausbildung Drehleiter
27.09.2024 18:00 Uhr  Nachtübung Gemeindefeuerwehr 

Gemeindewehrleitung

Einsatzalarm 039/24 am 31.07.2024 um 19:46 Uhr
BMA | Oberwiesenthal – Hotelgebäude
Gemeinsam mit der Stadtfeuerwehr Oberwiesenthal wurden wir 
zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage alarmiert. Ursache für die 
Auslösung war eine Rauchentwicklung durch einen Ausfall der 
Lüftungsanlage in der Küche. Der betroff ene Bereich wurde durch 
die örtlichen Kräfte belüftet/entraucht. Nach kurzer Zeit in Bereit­
stellung konnten die Crottendorfer Kräfte den Einsatz beenden.
Ausgerückt sind 8 Kameraden mit ELW, DLK und TLF, die restli­
chen 9 verblieben auf Bereitschaft am Gerätehaus.

OT Walthersdorf
Treff punkt Junggebliebene
Liebe Junggebliebene!
Im Monat September treff en wir uns am 24.09. 
um 15.00 Uhr zum Bingo spielen. Wir freuen uns 
auf euch.
Tipp:  Am 12.09. um 15.00 Uhr fi ndet unser 

Musikalisches Kaff eekränzchen statt.

Das Team des Familienzentrums

Freiwillige Feuerwehr
 Dienstplan September
Wir treff en uns zu den folgenden Diensten 
im Gerätehaus: 
09.09. 19.00 Uhr Pumpen Praxis
23.09. 19.00 Uhr Technische Hilfe
27.09. 18.00 Uhr  Nachtübung 

Gemeindefeuerwehr

Wehrleitung

Eröffnung einer neuen Postfi liale im Ort

Werte Kundschaft aus Crottendorf und Umgebung,

gerne teilen wir Ihnen mit, dass wir ab 08.10.2024 
eine Postfi liale in Crottendorf eröffnen. Darum 
machen sich Umbauarbeiten in unserem Geschäft in 
der Querstraße 85c erforderlich. Wir haben daher von 
Samstag, 28.09.2024, bis Dienstag, 01.10.2024, 
geschlossen.

Gleichzeitig möchten wir Ihnen mitteilen, dass wir 
Bestellungen für Mundarttheaterkarten erst ab 
01.11.2024 entgegennehmen.

Wir bitten um Beachtung!

Vielen Dank für Ihr Verständnis

Ina Brandt und Mitarbeiterinnen

Vermiete Wohnung in Crottendorf
4 Zi, Kü, Bad, 108 qm, 432 € + NK,

keine Hunde.

Tel. 0162 7856721
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Rückblick 
auf die Sommerferien 
und den Schuljahresstart 
bei den Schießbergfüchsen
Die Sommerferien 2024 standen bei den 
Schießbergfüchsen ganz im Zeichen der erz­
gebirgischen Geschichte. Inspiriert vom Buch 
„Sagenhaftes aus dem Waldgebirge“ von Roberto Böhme tauchten 
wir in die Welt alter Berufe ein und erlebten dabei spannende Aben­
teuer.
In der ersten Ferienwoche widmeten wir uns der Herstellung von 
Kohlestiften, mit denen wir auf Papier malen und zeichnen konnten. 
Aufgrund des schönen Wetters verbrachten wir auch viel Zeit im 
Schwimmbad und im Wald. Der Höhepunkt der Woche war, dass wir 
am Freitag selbst einkaufen waren und unser Mittagessen selbst 
zubereitet haben. 

In der zweiten Woche drehte sich alles um das Thema Seife. Wir 
entdeckten, dass der traditionelle Beruf des Seifners nichts mit der 
uns bekannten Seife zu tun hat. Im Garten stellten wir Seifenlauge 
her und ließen bunte Seifenblasen in die Luft steigen. In dieser 
Woche gab es gleich zwei Highlights. Zum einen den Besuch der 
Schaumwerkstatt in Crottendorf, wo wir alles über die Seifenherstel­
lung lernten und zum anderen fertigten wir mit Frau Martin unsere 
eigene Seife an, die wir stolz mit nach Hause nahmen. 

Die dritte Woche stand im Zeichen der Glaskunst. Wir lernten 
durch Videos und Bilder die Arbeit der Firma Glas-Sieber aus Crot­
tendorf kennen und erfuhren, wie Schwibbögen aus Glas bemalt 
werden. Mit Window Color gestalteten wir dann unsere eigenen 
Motive, die auf Gläser und Vasen geklebt wurden. 
In der vierten Woche beschäftigten wir uns intensiv mit dem 
Thema Bienen. Beim Besuch im Landhaus Bienentau in Wal­
thersdorf erfuhren wir viel Interessantes und wie Honig entsteht. In 
Crottendorf haben wir uns beim Bahnhof die Bienenstöcke mit der 

Bienenkönigin angeschaut. Außerdem gestalteten wir eine Wandzei­
tung zum Thema für die Physiotherapie, die dort besichtigt werden 
kann. Am Ende der Woche gab es ein leckeres Frühstück mit Honig­
brötchen und wir haben gemeinsam Bienenstich gebacken. 
In der fünften Woche konnten wir die neuen Erstklässler auf dem 
Schießberg begrüßen. Gemeinsam erfuhren wir Interessantes über 
den Beruf des Steinhauers. Mit Begeisterung bearbeiteten wir Steine 
und schufen kleine Kunstwerke aus Speckstein und Ytong. Große, 
bunt bemalte Steine schmücken nun den Eingang und den Garten des 
Hortes und können dort betrachtet werden. 

In der letzten Ferienwoche beschäftigten wir uns mit Kräutern. 
Nach einem Kräuterspaziergang stellten wir uns selbst Duftsäckchen 
zusammen und durften ein Glas Rotkleeöl mit nach Hause nehmen. 
Ein weiterer Höhepunkt war die gemeinsame Zubereitung von Kräu­
terquark für das Mittagessen und selbst gemachte Kräuterlimonade. 

Die dritte Woche im Zeichen der Glaskunst

Die vierte Woche  
zum Thema Bienen
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Liebe Alters- 
und Ehejubilare,
nachfolgend genannte Alters- und Ehejubilare haben uns die 
Zustimmung zur Veröff entlichung ihres Ehrentages gegeben.

04.09. 92. Geburtstag  Frau Esther Neubert, Crottendorf 
OT Walthersdorf

Wir wünschen zum Geburtstag alles erdenklich Gute und 
immer beste Gesundheit.

05.09. 65. Ehejubiläum  Eheleute Johannes und 
Christa Bockisch Crottendorf

Den Ehejubilaren gratulieren wir ebenfalls aufs Herzlichste 
und wünschen noch viele gemeinsame und glückliche Jahre. 

05.09. 65. Ehejubiläum

Zum Abschluss der Ferien veranstalteten wir eine Schnitzeljagd im 
Garten und ließen die Zeit mit einem spannenden Detektivfi lm aus-
klingen. 
Wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die dazu beigetragen 
haben, dass unsere Ferienprojekte und Ausfl üge so erfolgreich umge-
setzt werden konnten und uns etwas über ihren Beruf erzählt haben!
Zum Schuljahresstart wurden wir dann mit zwei neuen Attraktionen 
im Hort begrüßt.
Im oberen Garten wurde ein Ninja­Parcour installiert, in dem wir 
nun unsere Geschicklichkeit und Kraft unter Beweis stellen können. 
Daneben lädt zum Entspannen und Seele baumeln lassen die neu 
gebaute Schaukel ein, auf die wir uns schon sehr gefreut haben. 
Danke!
Viele Grüße und bis zum nächsten Mal

Eure Schießbergfüchse

Erster Schultag der neuen Klasse 5
an der Neuen Oberschule Crottendorf
Am ersten Schultag wurden die neuen Fünftklässler herzlich von 
ihrem Klassenlehrer Herrn Ullmann, Bürgermeister Herrn Martin, 
Schulleiter Herrn Schaller und unserer Schulsozialarbeiterin Frau 
Lenk begrüßt. Neben der Einführung in den Stundenplan, einer Füh­
rung durchs Schulhaus und weiteren wichtigen organisatorischen 
Themen wie der Hausordnung, erwartete die Schülerinnen und Schü­
ler auch ein erstes kleines Kennenlern­Programm mit Frau Lenk. Ein 
besonderer Dank geht an unseren Förderverein, der die Klasse 5 mit 
einem leckeren Mittagessen und einer liebevoll gefüllten Brotbüchse 
überrascht hat.

Wir freuen uns auf ein erfolgreiches und spannendes Schuljahr mit 
unseren neuen Fünftklässlern.

Wann? Samstag, 07.09.2024
            09.30 Uhr
 Wo?     Sportplatz Crottendorf

Die Grundschule Crottendorf, der Hort Schießbergfüchse und 
der SV Blau- Weiß Crottendorf,

Zeigt als Familie euer sportliches Können an 10 verschiedenen Stationen!

Ein Team besteht jeweils aus einem Kind und einem Erwachsenen.

Wir freuen uns auf euch!

Herzlich Willkommen zumHerzlich Willkommen zum

17. Familiennssssppooorrrtttttttttttffffeeeeesst17. Familiensportfest

laden alle Kinder, Eltern und Großeltern ein.

Korbball

Schlängellauf

Schlussweitsprung

Hockwende

Zielwurf
Ballzuspiel

SeilspringenBüchsenwurf

Rumpftiefbeugen

Medizinballschockwurf

Medaillen, Urkunden

und ein Pokal warten auf euch!

 Die Redaktion erinnert: 

Redaktionsschluss für den Oktober-Anzeiger: 10.09.2024

(Achtung! Beiträge, die nach dem Redaktionsschluss ein­
gehen, können möglicherweise nicht mehr berücksichtigt 
werden.) Die Oktober-Ausgabe erscheint am 30.09.2024.
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Grundschul N E W S 
 

MONAT September 2024 

Pinnwand – START  

Das Schuljahr 2024/25 hat begonnen.  

In dieser Ausgabe möchten wir einen 
ausführlichen Bericht über den Schulanfang 
liefern. 

Es begann so... 

Zuerst wurde die Bühne geschmückt und jedes 
Jahr wird neu überlegt, wie war denn gleich die 
Anordnung. Aber es hat alles geklappt. 

Danach wurden die Zuckertütenbäume gefüllt 
... 

Das ist jedes Jahr ein wunderschöner Moment, 
wenn die liebevoll gestalteten Zuckertüten 
ihren Platz finden. 

Schulanfangstag: 03. August 2024... 

Aufgeregt nehmen die zukünftigen Schulkinder 
im großen Saal ihren Platz ein. Aber die 
Aufregung ist auch bei den Eltern, Großeltern, 
Geschwistern, Programmkindern und Lehrern 
spürbar. 

                               

Durchgang 1 

                                

Klasse 1a mit Klassenlehrerin Frau Walther 
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Durchgang 2 

 

Klasse 1b mit Klassenlehrer Herr Schaarschmidt 

 
Es gab außerdem eine Begrüßung unserer 
Schulleiterin Frau Hupke und Glückwünsche 
von Frau Brandt als Vertretung der Gemeinde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einen tollen Einsatz boten unsere neuen 
Viertklässler mit ihren Lehrerinnen Frau Pickert 
und Frau Schlosser ... 

Sie gestalteten das Programm und sorgten für 
einige Lacher. 

 

Es war eine schöne Schulanfangsfeier ... 

BACK TO SCHOOL 

Nun haben die ersten Schulwochen begonnen 
und es heißt gleich zu Beginn schwitzen, 
schwitzen, schwitzen ... nicht beim Denken – 
sondern wegen der Hitze! 

Jeder bemüht sich und gibt sein Bestes. 

Die Klasse 2b beginnt mit strahlenden 
Gesichtern ... die Fotos haben gleich einen Platz 
im Klassenzimmer gefunden. 

Auch die Klasse 4a schenkt uns einen Blick in ihr 
Klassenzimmer. Es kann losgehen! 
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Monatsspruch: „Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der 
Herr, und nicht auch ein Gott, der ferne ist?“

 aus Jeremia, Kapitel 23, Vers 23

Sonntag, 1. September
 10.00 Uhr Bezirks­Familiengemeindefest in Walthersdorf

Mittwoch, 4. September
 19.30 Uhr Bibelgespräch

Sonnabend, 7. September
 14.00 Uhr Ausfl ug jüngerer Ehekreis nach Dresden

Sonntag, 8. September
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

Dienstag, 10. September
 14.30 Uhr Seniorenkreis

Mittwoch, 11. September
 19.30 Uhr Frauenstunde

Sonntag, 15. September
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Mittwoch, 18. September
 19.30 Uhr Bibelgespräch 
 15.00 Uhr  Gesprächskreis junger Erwachsener –

Treff en „Radieschenbar“

Sonntag, 22. September
 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Sonnabend, 28. September
 19.00 Uhr Ehe­ und Begegnungskreis

Sonntag, 29. September
 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Offene Arbeit

Kleinkinderbetreuung  sonntags ab 9.45 Uhr 
bis zum Kindergottesdienst

Büchertisch  vor und nach dem Gottesdienst
Schöpferische Hand­ar­bei­ten  montags, 17.00 Uhr
Jugendkreis  sonnabends 19.30 Uhr
KOMMT Suchtkrankenhilfe Montag, 9. + 23. September, 19.30 Uhr
Kirchlicher Unterricht
Klasse 7 montags (ungerade Woche)  16.00 Uhr
Klasse 2– 5 dienstags (ungerade Woche)  16.00 Uhr
Klasse 8 dienstags (ungerade Woche)  17.00 Uhr

Freude in der Gemeinde

Zur Goldenen Hochzeit wurden eingesegnet:
Gunter Weigel und Maria geb. Böttcher 

 

Wir freuen uns auf das neue, gemeinsame 
Schuljahr und wünschen allen Schülern unserer 
Grundschule einen guten, erfolgreichen und 
fröhlichen Start. 

Auf viele tolle Momente! 

Auf geht‘s ins neue Schuljahr... 

Pinnwand – Ende... 

Liebe Grüße aus der Grundschule, 
das Grundschulteam 
 

Achtung! Achtung!
Liebe Senioren 
des ehemaligen Seniorenclubs!
Wir treff en uns am Mittwoch, 
den 04.09.2024 um 14:30 Uhr 
im Landgasthof am Park.
Wir freuen uns schon darauf. 
Jeder ist bei uns herzlich 
willkommen.

(hei)
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14. Sonntag nach Trinitatis – 1. September
 9.00 Uhr  Gottesdienst, parallel treff en sich die Kindergruppen

anschließend Heiliges Abendmahl
 10.45 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch, 4. September
 19.30 Uhr Frauendienst im Kirchgemeindeheim

Donnerstag, 5. September
 19.30 Uhr Mütterdienst im Pfarrhaus

Samstag, 7. September
 10 – 12 Uhr Jungschar­Mädchen im Pfarrhaus
 19.00 Uhr Lobpreisabend im Kirchgemeindeheim

15. Sonntag nach Trinitatis – 8. September
 9.00 Uhr  Gottesdienst, parallel treff en sich die Kindergruppen,

anschließend Heiliges Abendmahl
 10.45 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch, 11. September
 14.30 Uhr Feierabendkreis im Kirchgemeindeheim
 19.00 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus

16. Sonntag nach Trinitatis – 15. September
 9.00 Uhr  Gottesdienst, parallel treff en sich die Kindergruppen,

anschließend Heiliges Abendmahl
 10.45 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch, 18. September
 19.30 Uhr Männerwerk im Kirchgemeindeheim

Samstag, 21. September
 16 – 19 Uhr Jungschar­Jungs im Kantorat
 19.30 Uhr Ehekreisabend im Gemeinderaum

17. Sonntag nach Trinitatis – 22. September
 9.00 Uhr  Gottesdienst, parallel treff en sich die Kindergruppen,

anschließend Heiliges Abendmahl
 10.45 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch, 25. September
 19.00 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus

18. Sonntag nach Trinitatis – 29. September
 9.00 Uhr  Gottesdienst, parallel treff en sich die Kindergruppen,

anschließend Heiliges Abendmahl
 10.45 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 30. September
 19.00 Uhr Erster Abend der Bibelwoche im Kirchgemeindeheim

Freude und Leid in der Gemeinde

Zur Goldenen Hochzeit wurden eingesegnet:
Christoph Groß und Heidrun, geb. Schulz

Heimgerufen wurden:
Frau Erika Schubert, geb. Pohl, 84 Jahre
Frau Annelie Cicharski, geb. Zumpe, 80 Jahre

auch im Internet:  www.evkirche-crottendorf.de

Kirchennachrichten
Ev.-luth. Kirchgemeinde Crottendorf

Gottesdienste

Auch wenn der Sommerur­
laub noch gar nicht lange 
zurück liegt, wollen wir doch 
schon vorausschauen und die 
zweite Jahreshälfte planen. 
In der Hektik der vorweih­
nachtlichen Zeit vergessen 
wir schnell, wie schön die 
Adventszeit sein kann. Wir 

wollen in diesem Jahr mit dem 1. Lebendigen Adventskalender 
dazu beitragen, die Adventszeit besinnlicher zu erleben und mit 
anderen zusammen Gemeinschaft zu pfl egen und Zeit zu teilen.
Vom 1. bis 24. Dezember wird jeweils um 18.00 Uhr an einem 
anderen Haus ein Adventsfenster „geöff net“. Gern können sich auch 
kommunale Einrichtungen und Firmen beteiligen und mit einer Idee 
den „Adventskalender“ bereichern. Bei einem kleinen Programm 
mit verschiedenen Elementen soll der Advent als besondere Zeit neu 
in unser Bewusstsein rücken. Sie sind alle herzlich eingeladen, zu 
kommen und gemeinsam Fenster für Fenster zu „öff nen“, doch soll 
die Teilnahme für keinen in allzu großem Stress enden. 
Wer gerne an dieser Aktion teilnehmen und ein „Adventsfenster“ 
gestalten möchte, der melde sich bitte bis zum 27. September 2024 
in der Pfarramts­Kanzlei. (Tel.: 037344­8277). Nähere Informatio­
nen und der Termin für ein Vorbereitungstreff en werden in der nächs-
ten Ausgabe bekannt gegeben.
In Vorfreude auf die Adventszeit 2024 grüßen Sie ganz herzlich

Indre Herold, Sabine Kästel und Ramona Möckel. 

Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag  01.09.2024 14:30 Uhr Frauenstunde
Mittwoch 11.09.2024 16:30 Uhr Kreativ für Jung & Alt
Sonntag 15.09.2024 14:30 Uhr  Bezirksgemeinschaftstag 

in Sehma
Donnerstag 19.09.2024 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag 22.09.2024 17:00 Uhr   DAFÜR – familienfreund­

liche Gemeinschaftsstunde
jeweils  donnerstags 19:30 Uhr  Gemeinschaftsstunde 
 freitags 18:00 Uhr Teeniekreis 
 samstags 10:00 Uhr Kinderstunde



14 September 2024 Nichtamtlicher Teil

Crottendorf:
Montag, 09.09. und 23.09., 19.30 Uhr   Gesprächskreis Erwachsene
Treff : Evangelisch­methodistische Friedenskirche Crottendorf
Königswalde:
Donnerstag, 19.09. 19.00 Uhr Gesprächskreis Erwachsene
Treff :  Evangelisch­methodistische Erlöserkirche Königswalde

Lindenstraße 12, 09471 Königswalde
Cranzahl:
Mittwoch, 04.09. 18.30 Uhr Gesprächskreis Erwachsene
Treff :  Evangelisch­methodistische Friedenskirche

09465 Sehmatal­Cranzahl, Dorfstraße 19
Annaberg-Buchholz:
Mittwoch, 11.09. 18.00 Uhr KOMMT… Punkt
Treff :  Evangelisch­methodistische Kirche „Kirche am Emilien­

berg“, Emilienberg 10, 09456 Annaberg­Buchholz
Mildenau:
Donnerstag, 05.09. 19.00 Uhr Gesprächskreis Erwachsene
Treff :  Evangelisch­methodistische Kreuzkirche Mildenau

Königswalder Straße 3
Geyer:
Dienstag, 17.09. 18.18 Uhr KOMMT… 18:18 Eh­dorf
Treff :  Evangelisch­methodistische Kirche, Wiesenstr. 10, 09468 Geyer

                                                                                             

________ Termine September 2024 ________

Monatsspruch: „Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der 
Herr, und nicht auch ein Gott, der ferne ist?“

 aus Jeremia, Kapitel 23, Vers 23

Sonntag, 1. September
 10.00 Uhr Bezirks­Familiengemeindefest 

Mittwoch, 4. September 18.15 Uhr Bibelgespräch

Sonntag, 8. September
 09.00 Uhr  Gottesdienst

Dienstag, 10. September
 14.30 Uhr Seniorenkreis in Crottendorf

Sonntag, 15. September
 09.00 Uhr  Gottesdienst

Mittwoch, 18. September 18.15 Uhr Bibelgespräch

Sonnabend, 21. September
 15.00 Uhr  Gesprächskreiskreis junger Erwachsener –

Treff en „Radieschenbar“

Sonntag, 22. September 09.00 Uhr  Gottesdienst 

Sonntag, 29. September 09.00 Uhr  Gottesdienst 

Offene Arbeit

Chor nach Absprache
Jugendkreis  sonnabends 19.30 Uhr in Crottendorf
Stunde der Hilfe  Mittwoch, 11. September, 19.30 Uhr 

im Pfarrhaus Schlettau 
Frauenoase  Mittwoch, 25. September, 09.00 Uhr

im Betsaal Walthersdorf

Zu Gast zur Eröff nung der neuen Apitherapie-
station im Landhaus Bienentau
Jetzt kann Bienenstocklufttherapie auch direkt am Landhaus Bie­
nentau genutzt werden. Am 26. Juli 2024 durfte ich dabei sein, als am 
Landhaus Bienentau die neue Apitherapiestation der Bienentau GbR 
eingeweiht wurde. 

Für die Apitherapie ist die Imkerei Bienentau ja besonders bekannt 
und somit sind auch Crottendorf und Walthersdorf vielen Bienen­
begeisterten ein Begriff  geworden. Die neue Station bietet drei 
Therapieplätze. Bei einem Besuch am Landhaus Bienetau kann man 
das Bienenwabenförmige Holzhäuschen gleich im schön angelegten 
Bienengarten entdecken. 
Ich fi nde, das ist eine tolle Bereicherung und möchte noch einmal 
herzlich zur Eröff nung gratulieren.

Sebastian Martin
Bürgermeister

Kneippbeckenareal am Radweg in neuem Glanz

Ein Fleckchen zum Rasten, Ausruhen und sich und dem Körper 
etwas Gutes tun. So ist es gedacht. Folgt man dem Zschopautalrad­
weg in Richtung Walthersdorf, erreicht man kurz nach dem Landhaus 
Bienentau das Kneippbecken. Im Zuge des Radwegausbaus wurde 
dieses durch ehrenamtliche Helfer, Förderer und die Gemeindever­
waltung errichtet und erfreut sich großer Beliebtheit.
Bereits über einen längeren Zeitraum mussten wir immer wieder 
Zerstörungen an einzelnen Bestandteilen der Anlage feststellen. 
Vor allem betrafen diese die Verschmutzung des Beckens mit teils 
großen Gegenständen und größeren Mengen an Unrat sowie das 
Einbringen von Müll und Zigarettenkippen in das Wasser. Ebenso 
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Bericht vom 16. König-Albert-Wandertag 
am 13.07.2024 nach Grünhain-Beierfeld 
zum Spiegelwald
Die ganze Nacht hatte es geregnet und erst gegen 7.00 Uhr aufge­
hört. Fünf mutige Wanderfreundinnen und Wanderfreunde starteten 
7.30 Uhr vom Wanderparkplatz August-Bebel-Straße. Im Nebel ging 
es an der Scheibenberger Heide vorbei nach Scheibenberg. Bergauf 
verzog sich der Nebel etwas und man sah einzelne Fleckchen von 
unserem schönen Crottendorf. Die angepriesenen tollen Aussichten 
auf das gewaltige Fichtelbergmassiv und zum Auersberg waren uns 
nicht gegönnt, aber es hat auch nicht wieder geregnet. Das war ja 
auch was wert. 
In Scheibenberg begaben wir uns auf den Schwarzbacher Weg und 
am Wassermännel machten wir wie immer eine kleine Rast zur Stär­
kung, ein kleines Schlückchen Vogelbeerschnaps gehörte dazu, Vita­
mine müssen ja auch sein! In Schwarzbach rissen die Nebelschwaden 
auf, die Sonne kam hervor und wir bekamen doch noch tolle Aus­
sichten zurück auf den Scheibenberg und zum Fichtelberg. Am 
„Osterlamm“ in Waschleithe bekamen wir Verstärkung. Eine Wan­
derfreundin und ein Wanderfreund schlossen sich unserer kleinen 
Wandergruppe an. Gemeinsam erklommen wir den letzten Anstieg 
hoch zum Spiegelwald bei herrlichstem Sonnenschein. 
Am Waldrand des Spiegelwaldes hat man noch einmal einen schönen 
Blick zurück zum Scheibenberg, von da aus konnte man einen großen 
Teil der Wegstrecke unserer Wanderung nachvollziehen. Fünf Wan­
derfreundinnen und Wanderfreunde waren schon im Festgelände und 
reservierten der Wandergruppe wunderbare Sitzplätze. 

18 Wandergruppen begrüßte König Albert an diesem Tag und über­
reichte den Wanderleitern die begehrten Wanderwimpel. An dem 
schönen Wandertreffen beteiligten sich ca. 250 Wanderfreundinnen 
und Wanderfreunde. Der Höhepunkt des Tages ist immer der Foto­
termin mit König Albert, den er uns bisher immer gewährt hat. Auch 
dieses Jahr wieder.
Mit heimatlichem „Glückauf“

Wanderleiter Jürgen Lang, EZV Crottendorf

die Beschädigung der Steinsetzungen um die Zu- und Abläufe. Im 
April diesen Jahres wurde dann nahezu die gesamte Anlage ver­
wüstet vorgefunden. Dabei wurde das große überdachte Schild mit 
der Anleitung zum richtigen „Kneippen“ gänzlich zerstört. Ebenso 
wurde die Tischplatte der überdachten Sitzgelegenheit beschmiert 
und unbrauchbar gemacht.
Besonders schön ist es daher, dass das Interesse und Engagement 
derer, die sich für den Erhalt des Beckens einsetzen, ungebrochen 
ist. Gerade weil es eine Anlage ist, die über Altersgrenzen hinweg so 
viele Einheimische und Gäste anspricht. So wurde nun der Bereich 
rund um das Becken wieder in einen intakten Zustand gebracht. 
Die Sitzgelegenheit hat eine aufgearbeitete Tischplatte erhalten, ein 
neuer Müllbehälter wurde aufgestellt und ein neues Schild gefertigt, 
damit auch jeder weiß, wie das „Kneippen“ funktioniert. Das Becken 
selbst ist sauber und intakt und lädt ein, ins kühle Nass zu steigen und 
sich und dem Körper etwas Gutes zu tun.
Am 15.08. trafen sich noch einmal alle Beteiligten um das Endergeb­
nis bei einem frisch im Wasser gekühlten Getränk zu feiern. Einen 
großen Dank an alle. Besonders an die Familie Michel und unse­
ren Wegewart für Walthersdorf, Lutz Wittig, die sich immer um das 
Becken kümmern, die Firma Lindner Metall, die umgehend einen 
neuen Rahmen für das Schild zur Verfügung gestellt hat, den Bauhof 
der Gemeinde für Reparaturen und natürlich an alle, die im Vorbei­
gehen Müll einsammeln und manche kleinere Unordnung wieder in 
Ordnung bringen, meist ohne dass es jemand merkt. Denn auch diese 
gibt es und auch dafür möchte ich DANKE sagen.

Sebastian Martin 
Bürgermeister

Foto: Bienentau GbR

Erzgebirgsspiele im Inlineskating – 
Crottendorfer mischen ganz vorne mit
Judith und Jakob Wendler aus 
Crottendorf haben bei den Erz­
gebirgsspielen am 11.08.2024 
GOLD und SILBER erkämpft 
und dürfen sich nun Erzge­
birgsmeisterin bzw. Vize-Erz­
gebirgsmeister nennen. 
Die sechsjährige Judith hatte 
eine Strecke von 1,2  km auf 
der Rollerbahn am Loipen­
haus in Johanngeorgenstadt 
zu bewältigen und ließ mit 
einer Zielzeit von 4:57,2  min 
aufhorchen. Eine Woche nach 
ihrem Schulanfang konnte sie 
damit bereits erfolgreich ihre 
Grundschule Crottendorf bei 
Meisterschaften vertreten. 
Der zwölfjährige Jakob hatte 
den 1,2  km langen Rundkurs 
dreimal zu bewältigen und 
musste sich in der AK 13m nur 
einem Schüler aus Dorfchem­
nitz geschlagen geben. Jakob 
besucht die sechste Klasse der 
Neuen Oberschule Crottendorf und hat diese auch bereits bei Cross­
läufen vertreten. Herzlichen Glückwunsch!
Insgesamt 94 Teilnehmer nahmen bei den Erzgebirgsspielen teil.
Alle Ergebnisse unter: https://www.wsv08johanngeorgenstadt.de/

Haus gesucht
Wir sind eine 4-köpfige Familie  

und suchen in Crottendorf ein Haus zum Kauf.

Melden Sie sich gerne unter: 

Telefon: 0162 7247267 | E-Mail: haus.crottendorf@gmx.de
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Nochmals vielen Dank an alle Beteiligten und Gäste für die schönen 
Stunden vor Ort. Wir werden auch weiterhin versuchen, eine neue 
und interessante Veranstaltung am Bergwerk zu organisieren. Das 
Nächste wäre dann die Fackelwanderung zum Bergwerk im Winter.
Wir verabschieden uns mit einem herzlichen „Glückauf“.

Die Arbeitsgruppe „Altbergbau-Forschung und Altbergbau-Erhal-
tung“ des EZV Crottendorf

Einladung zur öffentlichen Herbstwanderung 
des EZV Crottendorf, 7. September 2024
„Schöner Ausblick vom Bärenstein“
Rundwanderung ca. 18 km, mittelschwer

Termin:	 07.09.2024 | Beginn: 9.30 Uhr | Ende: ca. 17.00 Uhr
Start: 	 Wanderparkplatz August-Bebel-Straße, Crottendorf
Veranstalter:	 Gemeinde Crottendorf / EZV Crottendorf
Ansprechpartner: Jürgen Lang, Tel./Fax.: 037344 17794
Markierung: Fast keine, wir benutzen Feld- und Waldwege und nur 
wenige Straßen. Wegweiser und Wegemarken weiß-gelb-weiß und 
weiß-rot-weiß können zur Orientierung genutzt werden. Sonst wan­
dern wir nach Karte.
Sehenswürdigkeiten: Bahnhof Sehmatal OT Cranzahl, Trinkwas­
sertalsperre Cranzahl, Hotel und Berggasthaus Bärenstein und viele 
wunderbare Ausblicke auf unser wunderschönes oberes Erzgebirge
Wanderkarte: �Naturpark Erzgebirge / Vogtland Nr. 3 und 4 

Maßstab 1:25000 
Wir begehen 40 % Waldlandschaft | Berg- und Talwanderung: ca. 
250 m Aufstieg und ca. 250 m Abstieg | Höhenlage der Wanderung 
650 m bis 897 m | Gehzeit: ca. 5,5 Stunden
Verpflegung aus dem Rucksack!!! Rast je nach Wetterlage! Wir 
kehren ein im Berggasthaus Bärenstein.
Verlauf der Wanderung: August-Bebel-Straße, Salzweg, Überque­
rung des Firstenwegs, Feldweg Abstieg nach Cranzahl, Talsper­
renstraße hoch, ab Trinkwassertalsperre Kammweg Richtung Berg 
Bärenstein folgen. Rückweg Kammweg, WDE Wanderweg Pascher­
weg, S-Flügel, Habichtsberg, Rundweg Neudorf talwärts folgen, 
Rundweg bergan bis Neudorfer Straße, rechts Firstenweg, rechts bis 
Stromtrasse, links bis Rundwanderweg Crottendorf, rechts Rund­
wanderweg Crottendorf folgen bis Gartensparte am Skilift, Abstieg. 
Am Wasserspeicher verlassen wir den Rundwanderweg nach links, 
Dr. Wilhelm Külz Straße rechts, Bahnhofstraße talwärts, bis Kreu­
zung August-Bebel-Straße, Ziel erreicht!
Folgende Gaststätten laden nach der Wanderung in Crottendorf zur 
Stärkung ein: Landgasthof am Park, Café ANNABELLA im Räu­
cherkerzenland
Haftung: Eine Teilnahme am Wanderangebot geschieht eigenver­
antwortlich. Für abhanden gekommene Gegenstände sowie sons­
tige Schadensfälle übernimmt der Veranstalter keine Haftung. Bitte 
beachten Sie die Straßenverkehrsordnung.
Mit einem herzlichen Glückauf

Jürgen Lang, EZV Crottendorf

„Glückauf“ – Kindererlebnistage 
an der Rosenbuschzeche

Am 27. und 28.07. 2024 fanden 
zum 5. Mal die Kindererlebnis­
tage an der Rosenbuschzeche 
statt. Wie schon immer zeitgleich 
mit der Rassekaninchenschau auf 
dem Sportplatz, wo auch für das 
leibliche Wohl gesorgt wurde. 
An dieser Stelle möchten wir uns 
für die gute Zusammenarbeit bei 
den Mitgliedern des Kaninchen­
züchtervereins bedanken.
Zu den Kindererlebnistagen ver­
suchen wir immer etwas Neues 
am Bergwerk zu präsentieren, 
deshalb gab es in der Vorberei­
tung so einiges zu tun. Die Wege 
und die Absperrungen mussten 
in Ordnung gebracht werden, 
das Geländer an der Brücke 
über die Zschopau wurde repa­
riert und frisch gestrichen. Aber 
das größte Projekt in der Vorbe­

reitung war die Neugestaltung des Mundloches des oberen Rosen­
buschstollns. Es war im Laufe der Zeit baufällig geworden. Die 
Mitglieder der Arbeitsgruppe machten sich daran, Steine zu klopfen, 
Hilfsrahmen zu fertigen, das alte Mundloch abzubauen und dann mit 
dem Neuaufbau zu beginnen. Nach der Fertigstellung wurde noch 
die Außenanlage entsprechend angerichtet. All dies wäre jedoch 
nicht möglich ohne Sponsoren und Freunde des Bergbau-Objektes 
„Rosenbuschzeche“.
Im Rahmen der Kindererlebnistage wurde das neue Stollnmundloch 
im Beisein der Sponsoren feierlich eingeweiht. Nochmals vielen 
Dank allen Beteiligten. Nun konnte jeder Besucher der Kinderer­
lebnistage das neue Stollnmundloch betrachten und wer genau hin­
schaute, bemerkte eine Besonderheit. Schlägel und Eisen stehen auf 
dem Kopf. Fragen warum und wieso werden ausschließlich vor Ort 
beantwortet!
Das Wetter war uns wohlgesonnen und das Interesse der „kleinen 
Bergleute“ mit ihren Eltern und Großeltern war riesig. Zeitweise 
reichten die Helme nicht und es kam zu kurzen Wartezeiten. Es gab 
viele Fragen zum Bergwerk und den Bergleuten von damals, aber 
auch viele Informationen zu den verwendeten Werkzeugen, Maschi­
nen (Wasserrad) und deren Funktion. Aufmerksame Zuhörer konnten 
am Schluss ihr Wissen in der Praxis anwenden und mit Schlägel und 
Eisen am Gestein arbeiten.

Unser jüngster Bergmann Jannek erklärte vor Ort den Aufbau von 
Schlägel und Eisen und wie man damit das Gestein bearbeitet. An 
dieser Stelle hatten wir oft das Problem, den Zeitplan einzuhalten. 
Das „Arbeiten“ hat einfach zu viel Spaß gemacht. Als Belohnung 
konnte man im Anschluss noch Gold waschen und farbige Minera­
lien sammeln.
Für uns als Veranstalter waren es wieder sehr schöne Kindererleb­
nistage am alten Silberbergwerk „Rosenbuschzeche“ und das größte 
Dankeschön sind leuchtende Kinderaugen.
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20. ADMV „Herkommer KFZ-Technik“ 
Rallye Grünhain wieder zu Gast in Crottendorf

Am Samstag, 
den 31.08.2024, 
findet bereits 
zum 20. Mal die 
ADMV „Herkom­
mer Kfz-Technik“ 
Rallye Grünhain 
statt. Dank der 
sehr guten Zusam­
menarbeit mit dem 
Crottendorfer Räu­
cherkerzenland, 
der Gemeinde 
Crottendorf sowie 

den Gewerbetreibenden im vorigen Jahr befindet sich auch in diesem 
Jahr das Rallyezentrum wieder im Crottendorfer Räucherkerzen­
land. Bereits am Freitag, den 30.08.2024, findet dort ab 17.00 Uhr 
die technische Abnahme statt. Dabei kann jeder die Rallye-Boliden 
bereits aus der Nähe bestaunen. Zur Rallye selbst ist auch wieder das 
Crottendorfer Rallye-Ass Carsten Mohe am Start, der letztes Jahr nur 
um einen Wimpernschlag den Gesamtsieg verpasst hat. Erwartet wird 
wieder ein Starterfeld von ca.100 Teilnehmern aus ganz Deutschland 
inklusive der nationalen Spitze wie Carsten Mohe oder Phillip Geipel 
(Deutscher Rallyemeister 2022). Die Rallye ist wieder zweigeteilt in 
ein schnelles Feld, welches auf Höchstgeschwindigkeit fährt (ca. 80 
Fahrzeuge) und eine Historikwertung, welche auf Gleichmäßigkeit 
fährt (ca. 20 Fahrzeuge). Achtung, zwischen den Wertungen gibt es 
15 Minuten Pause! Die Wertungsprüfungen finden am Unterbecken 
Markersbach sowie in Grünhain statt.
Achtung! Am Freitagnachmittag und am Samstag gilt im Gewerbe­
gebiet Crottendorf wieder eine Einbahnstraßenregelung!
Programmhefte mit weiteren Informationen gibt es ab dem 
26.08.2024 in den Tankstellen der Region.
Wir wünschen uns und Ihnen eine unfallfreie Veranstaltung und  
viel Spaß beim Zuschauen. Wie immer ist bei der Rallye Grünhain 
Eintritt FREI!

Jens Ullmann, 1. Vorsitzender MC Grünhain

Einladung
Liebe Kinder und liebe Eltern,
auch in diesem Jahr laden wir euch wieder ganz herzlich zur 
Crottendorfer Märchenwanderung ein. Gestartet wird am 
22.09.2024 um 14:00 Uhr an der Schutzhütte am Lieben­
stein.
Wir wollen mit euch zusammen etwa 5 km durch unse­
ren heimatlichen Wald wandern und ihr könnt schon sehr 
gespannt sein, welche Märchenfiguren wir unterwegs tref­
fen werden. Und natürlich müsst ihr herausfinden, wo sich 
der Schlüssel zur geheimnisvollen Schatztruhe versteckt! 
Danach gibt es wie immer eine Stärkung vom Grill!
Bitte denkt dran, für Kinderwagen bzw. Buggys ist die Stre­
cke nicht geeignet oder eine ziemliche Herausforderung!
Wir sehen uns im Märchenwald!

Der EZV Crottendorf

Erinnerungen an das ehemalige Erholungsheim 
der Stasi und seine Vorgängerbauten gesucht

Liebe Leserinnen und Leser des Crottendorfer Anzeigers,
das ehemalige „Stasiheim“ hat inzwischen sein neues Leben als 
Medical Spa & Hotel begonnen. Gern möchten sowohl das Team des 
„ERZ“, die Chronisten Crottendorf und die Gemeindeverwaltung 
etwas mehr über die Vergangenheit des Gebäudes erfahren. Denn 
auch in den örtlichen Archiven findet sich über das mehr oder weni­
ger geheime Gebäude im Wald und seine Vorgängerbauten nur das, 
was im zweiten Band der Crottendorfer Ortschronik abgedruckt ist 
und auch die Zeitzeugen werden nicht jünger. Gern möchten wir also 
die Geschichte des Gebäudes möglichst umfassend bewahren.
Von Interesse sind Unterlagen und Bilder aber natürlich auch Erin­
nerungen, Erlebnisse und Anekdoten, die es zu berichten gibt. Gern 
können uns diese auch einfach erzählt werden. Sie können sich selbst 
bei uns melden oder auch andere, bei denen Sie vermuten, dass es 
etwas zu erzählen gibt, auf diesen Aufruf aufmerksam machen.
Auf zahlreiche Rückmeldungen freuen sich das Team des „Das ERZ“ 
Medical Spa & Hotel, die Chronisten Crottendorf und die Gemeinde 
Crottendorf.
Kontakt:
Gemeindeverwaltung Crottendorf, Frau Wolf, Zimmer 9
E-Mail: tourismus@crottendorf.de, Tel.: 037344 765 25

Foto: Das ERZ
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* �Kleingartenverein  
„Bergfrieden“ e. V.

Wir vermieten unser Gartenheim im Zeit-
raum von April bis Oktober für Feierlichkei-
ten. Die Räume sind für Veranstaltungen 
mit ca. 30 Personen bestens geeignet. Es 
kann eine komplett eingerichtete Küche 
genutzt werden. Zum Heizen steht bei 
Bedarf ein Kaminofen zur Verfügung.

Anfragen bitte an  
Frau Gabriele Süß 037344 8369.
…………………………………..............
Fragen und Hinweise  
unserer Mitglieder können per E-Mail an 

KleingartenvereinBergfrieden@web.de gerichtet werden. �Der Vorstand

Großvatergeschichten
Besatzungsmacht
Ein anderes Drama spielte sich in Crotten­
dorf ab, als im August 1945 neun Jungen, 
kaum älter als ich, von einem Tag zum 
andern verschwanden. Sie hatten in den 

letzten Kriegstagen ziemlich ahnungslos eine Erklärung unterschrie­
ben, in der sie sich irgendwie verpflichteten, der Partisanen-Gruppe 
der sogenannten „Werwölfe“ beizutreten. Durch Intrigen und Erpres­
sung waren diese Unterschriften in die Hände der Russen geraten. 
Drei Jahre lebten diese Jungen unter unmenschlichsten Bedingun­
gen in den Lagern, die nach Freiwerden sofort wieder mit Häftlingen 
gefüllt wurden, oft ohne die Umstände der Inhaftierung dieser Men­
schen zu überprüfen. Zwei von diesen Crottendorfer Jungen starben 
in diesen Lagern. Einer von den beiden war ein Schulkamerad von 
mir, der Süß-Günther. Das hat mich besonders erschüttert, denn Gün­
ther war ein gutmütiger Bauernsohn, mit dem ich mich immer gut 
verstand. Herrn Hewig brachte er manchmal einen Krug Buttermilch 
mit, drum nannten wir den Günther aufgrund unserer Englischkennt­
nisse „buttermilkfriend“. 
Mich hätte es damals auch mit erwischen können, wenn ich diesen 
Häschern begegnet wäre. Die diese Hölle überstanden hatten, unter­
lagen nach ihrer Rückkehr einer absoluten Schweigepflicht. Erst 
nach der „Wende“ konnten sie über das ungeheuerliche Ausmaß der 
Zustände in diesen Lagern berichten. Ein sehr anschaulicher objekti­
ver Bericht eines dieser Jungen über die Vorgänge von damals wurde 
im CROTTENDORFER ANZEIGER veröffentlicht.
Im Juni 1945 errichteten die russischen Besatzungsmächte ihre 
Kommandantur für den Kreis Annaberg. Bald darauf bekamen wir 
Besuch von russischen Offizieren. In einem Nebengebäude der Firma 
Kehrenberg, welche in der letzten Zeit des Krieges ihre Produktion 
vom Rheinland nach Crottendorf verlegt hatte, waren von der deut­
schen Armee große Mengen Leder gelagert worden. Das hatten die 
Russen natürlich, wie alles andere für sie Wichtige und Interessante, 
beschlagnahmt. Dieses Leder war für Bekleidungszwecke, aber auch 
für Schuhe geeignet. Hauptsächlich legten die Russen großen Wert 
auf praktische, zugleich aber auch elegante Lederbekleidung. Auf der 
Suche nach Fachkräften, welche Ledergarderobe anfertigten, stießen 
sie auch auf uns, obwohl Vater bis dahin noch nie Leder verarbeitet 
hatte. 
Der erste Russe erschien am 20. Juni 1945. Ein Jahr zuvor schrieb 
Karli seinen letzten Brief aus Russland. Dieser erste Kunde aus dem 
Osten, der in Vaters Maßbuch zu finden ist, hieß Konstantinow. Er 
war als Oberleutnant in Annaberg stationiert. Vaters Beteuerung, 
dass er kein Leder verarbeiten könne, ignorierte dieser Offizier. Er 
ließ sein Bündel Leder da und gab zu verstehen, wie er den Mantel 
gearbeitet haben wolle und wann er zur Anprobe erscheinen würde. 
Vater musste Maß nehmen und dann stand er da und suchte nach einer 
Lösung. Er entwarf seinen ersten Schnitt für einen Ledermantel, der 
natürlich bequemer als ein normaler Mantel sein musste. Nach dem 
Zuschneiden versuchten Vater und Emil, von dem ich erzählte, mit 
unserer robusten DÜRRKOPP-Maschine das Leder in den Griff zu 
kriegen. Emil ging die Sache sehr geschickt an und wir waren nun 
froh, dass wir ihn aufgenommen hatten. 
Es galt völlig neue Verarbeitungsmethoden anzuwenden. Die Kanten 
konnten bei dem oft sehr starken Leder nicht „gestürzt“ werden, 
sondern mussten innen offenkantig bleiben. Große Probleme berei­
tete die Kragen- und Ärmelverarbeitung. Beim Häberlein-Gerhard, 
unserem  Sattlermeister, besorgten wir uns „Schwerternadeln“. Das 
sind Nadeln, die nach der Spitze zu nicht rund, sondern dreikantig 
verlaufen. Damit lässt sich kräftiges Leder besser stechen. Vor dem 
Steppen der Kanten wurden diese mit dem Hammer flach geklopft. 
Die Nähmaschine bestand ihre Bewährungsprobe und so entstand der 
erste Ledermantel zur Zufriedenheit von Konstantinow. 
Ich habe damals, obwohl ich noch nicht mit in der Werkstatt arbei­
tete, ein RUSSENBUCH angelegt. Ich komme noch darauf zurück. 
Dem Konstantinow folgten viele, zunächst aus dem Kreis Annaberg, 
später dann auch aus Chemnitz und anderen entfernten Orten. Auch 
Lederjacken wünschten sich die Offiziere, dann auch Anzüge und 

Of dr Ufnbank Uniformen. Viele Breecheshosen und die dazugehörigen „Rus­
senhemden“, sogenannte „Gymnastiorkas“ haben wir anfertigen 
müssen. Die Stoffe hierzu lieferten die Besatzer selbst. Die Russen 
hatten sich eigene Läden eingerichtet. Geld spielte bei ihnen keine 
Rolle. Sie bezahlten mit „Alliiertengeld“, welches ohne jeglichen 
Gegenwert in Massen gedruckt wurde. 

Aus dem Buch „Großvatergeschichten“ von Leberecht Heiße

Qualifikation zum Welterbe-Gastgeber/ 
Gästeführer ab 23. September
Annaberg-Buchholz, 20. August 2024. 
80 Teilnehmer haben bisher das vom 
Tourismusverband Erzgebirge e. V. 
(TVE) konzipierte Qualifizierungs­
programm zum Welterbe-Gästeführer 
bzw. Welterbe-Gastgeber erfolgreich 
abgeschlossen. Fachliche Unterstützung bei der Erstellung der Aus­
bildungsinhalte leisteten die TU Bergakademie Freiberg und der 
Welterbe Montanregion Erzgebirge e.V. Die Regionalkammer Erz­
gebirge der IHK Chemnitz hat die Organisation und Durchführung 
der Kurse übernommen.
Auch in diesem Jahr wird die modulare Qualifikation wieder angebo­
ten – der Basiskurs startet am 23. September. Die Teilnehmer erhalten 
im Basis- und Regionalmodul Wissenswertes zum UNESCO-Wel­
terbe, der Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří und den regionalen
Besonderheiten. Im Kommunikations- bzw. Produktentwicklungs­
workshop werden Anregungen und Hinweise für eine praktische 
Umsetzung der Thematik vermittelt.
Die Gästeführer-Qualifikation eignet sich beispielsweise für ausge­
bildete und ehrenamtliche Gästeführer in Museen, Ausstellungen, 
Bergwerken und Städten. Die Gastgeber-Qualifikation ist für Mitar­
beiter in Betrieben der Gastronomie, Hotellerie, Tourist-Informatio­
nen sowie allen weiteren touristischen Einrichtungen geeignet.
Ziel der Qualifikation ist es, die touristischen Leistungsträger auf 
eine qualitativ hochwertige Basis zu stellen, um den Gästen der 
Erlebnisheimat Erzgebirge die Besonderheiten des UNESCO-Wel­
terbes Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří durch hochwertige und 
individuelle Angebote näherzubringen. Weitere Informationen zur 
Qualifizierung, zu Terminen, Preisen und zur Buchung der Kurse 
unter: www.erzgebirge-tourismus.de/kursequalifizierung-Welterbe
Kontakt & Informationen:
	 Tourismusverband Erzgebirge e.V. / Thilo Findeisen
	� Produktmanagement Bergstädte & Kulturschätze,  

UNESCO-Welterbe
	 Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz
	 Tel. +49 (0) 3733 188 00 19
	 www.erzgebirge-tourismus.de
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Erbrecht: Bindungswirkung gemein-
schaftlicher Testamente

Ehegatten können ein gemeinschaftliches Testament errichten 
(§ 2265 BGB), wovon gern Gebrauch gemacht wurde und wird. Nur 
selten bedenken die Ehegatten dabei aber die Bindungswirkung ihres 
gemeinschaftlichen Testaments.
Unsere Mandanten sind langjährig verheiratet und verstanden sich 
prima. Nun war für sie die Zeit gekommen, ihre Erbfolge mit Hilfe 
unserer Anwaltskanzlei zu regeln. Ein gemeinschaftliches Testament 
sollte es sein, was den überlebenden Ehegatten über den Tod des Erst­
versterbenden hinaus binden sollte. Warum? – das wussten sie nicht. 
Da sich das gemeinschaftliche Testament aus zwei letztwilligen Ver­
fügungen zusammensetzt, können diese für sich genommen einseitig, 
aber auch wechselbezüglich bestehen. Von wechselbezüglichen Ver­
fügungen spricht man, wenn die Verfügung des einen nicht ohne die 
Verfügung des anderen getroffen wurde. Das ist im Zweifel anzuneh­
men, wenn sich die Ehegatten gegenseitig bedenken (§ 2270 BGB).
Liegen wechselbezügliche Verfügungen vor oder sind solche zu 
vermuten, dann bedarf der einseitige Widerruf zu Lebzeiten beider 
Ehegatten einer besonderen Form (höchstpersönliche und notariell 
beurkundete Erklärung). Wird die Form (z. B. aus Unwissenheit) 
nicht beachtet, dann ist der Widerruf unwirksam. Mit dem Tod 
des anderen Ehegatten erlischt dieses Recht zum Widerruf. Zum 
Schutz des Erstverstorbenen ist der überlebende Ehegatte dann an 
die ehemals gemeinschaftlichen wechselbezüglichen Verfügungen 
gebunden und kann insbesondere auf damalige Fehler und neue 
Änderungen, die sich über die Jahre und Jahrzehnte ergeben können, 
nicht mehr angemessen reagieren. Neue Verfügungen, die die Rechte 
des wechselbezüglich Bedachten beeinträchtigen würden, sind dann 
nämlich unwirksam. Dies gilt etwa auch für ein Vermächtnis, eine 
Nacherbschaft, eine Teilungsanordnung oder die Anordnung einer 
Testamentsvollstreckung, soweit dies nachträglich und beeinträch­
tigend bestimmt wird. Selbst solche Verfügungen, mit denen einer 
sittlichen Pflicht oder einer auf den Anstand zu nehmenden Rück­
sicht entsprochen wurde, sind von dieser Bindung betroffen und dann 
ebenfalls nachträglich nicht mehr möglich bzw. abänderbar. Auf der 
anderen Seite wird dadurch auch ein Missbrauch des überlebenden 
Ehegatten eingeschränkt.
Wir hatten unsere Mandanten daher umfangreich aufzuklären, ob 
diese strenge Bindung tatsächlich gewünscht wird. Schnell war klar, 
dass diese Bindung überhaupt nicht den Vorstellungen und Wünschen 
unserer Mandanten entsprach. Stattdessen sollte der überlebende 
Ehegatte auch nach dem Tod des Erstversterbenden frei darüber sein, 
was letztlich mit dem gemeinschaftlichen Vermögen geschieht. Jeder 
vertraute darauf, dass der Überlebende auch weiter im gemeinsamen 
Willen handeln und verfügen wird. So konnten wir unsere Mandan­
ten vor einem fatalen Fehler bewahren und deren Erbfolge genau so 
regeln, wie von ihnen tatsächlich gewünscht.
Die Bindungswirkung gemeinschaftlicher Testamente kann im kon­
kreten Einzelfall von Vorteil aber auch von Nachteil sein. Bei Errich­
tung oder Prüfung Ihres Testamentes sollte daher genau abgewogen 
werden, ob man die Bindungswirkung bestimmt oder nicht. Soll der 
überlebende Ehegatte von der Bindung befreit werden, so muss dies 
im Testament bestimmt sein. Weil es so wichtig ist, sollte auch Ihr 
letzter Wille fachkundig festgestellt und geregelt werden. Gern steht 
dazu, wie insgesamt im Erbrecht, unsere Anwaltskanzlei mit Recht 
auch an Ihrer Seite.

MÜNZNER Anwaltskanzlei | Rechtsanwalt Norman Münzner 
www.muenzner-anwaltskanzlei.de
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im Familienzentrum Crottendorf e.V.    *** Tel: 03733 / 672795 
 
Bitte meldet euch unter den angegebenen Telefonnummern an, oder unter 01728550284 bei Anja 
Rother, oder per mail unter familienzentrum@freenet.de  unter familienzentrum@freenet.de  

Die Kleiderkammer in unserem Haus ist mittwochs von 12.00 – 15.30 Uhr geöffnet, oder mit Terminabsprachen. Terminabsprachen.  
 
Angebote für Familien und Kleinkinder//Anmeldung bei Katrin unter 01623412184: 
Mo + Die   8.30 Uhr    Bunte Krabbelkäfer mit Katrin und Elke  

(Frühstück, Spiel, Anregungen zur Sprach- und Bewegungsförderung) 
Do   10.00 Uhr  Babymassage mit Katrin (Anmeldung dringend erforderlich) 
Mo bis Do 09.30 Uhr  Kleinkind-Betreuung mit Ruth, Elke und Katrin 
Do  09.00 Uhr  Treffpunkt Nesthäkchen mit Ruth (ab 3 Jahre) 
Mo – Do     Elternbegleitung bei Fragen rund um Erziehung und Familie 
                      (in Notlagen oder einfach zum Plaudern) // Anja Rother 01728550284 
 
Integration und Sprachangebote//Anmeldung bei Anja Rother 01728550284: 
Mo         10.00 - 12.00 Uhr   2 Deutschkurse, Anfänger und Fortgeschrittene für Ukrainer   
Die - Do  10.00 – 12.00 Uhr     Deutsch – Kurs (Termine auch nach individueller Vereinbarung) 
 
Offene Kinder- und Jugendarbeit (Anmeldungen bei Anja Rother 01728550284: 
Mo – Do  13.00 – 15.00 Uhr  HA- und Lernhilfen für Schulkinder und Azubis 
Mo - Do  13.00 bis 16.00 Uhr Interkultureller Kinder- und Jugendtreff 
 
Musikangebote//Anmeldung bei Gabi Fritzsch 01749768129: 
Mo. bis Do. Zeit nach Absprache Gitarrenkurse für Anfänger und Fortgeschrittene 
Mo  16.45 Uhr  Kinderchor „Liederlich“ für alle Schulkinder, die Spaß am Singen haben 
Mo  17.00 Uhr  Frauenchorprobe der „Singenden Hutschachteln“ 
Do   17.00 – 18.00 Uhr   Trommelgruppe mit Darja 
Die  16.00 Uhr   Lateinamerikanisches Musikprojekt mit Darja + Gabi 
 
Sportangebote//Anmeldung bei Gabi Fritzsch: 0174 9768129 
Die  09.00 Uhr  Seniorensport Gruppe 3 im Familienzentrum mit Uta 
Die  18.00 Uhr  Fitness-Dance mit Gabi und Heike 
Mi + Do  09.30 Uhr                                  Mama-Sport im Familienzentrum mit Kleinkindbetreuung 
Mi  16.00 – 17.00 Uhr  Sportstunde für Vorschulkinder in der Turnhalle der Neuen Mittelschule Crottendorf 
     Teilnehmerzahl begrenzt - Anmeldung über kindersport.crottendorf@gmail.com 
Mi  17.00 Uhr  Line Dance mit Peter  
Mi  18.00 Uhr   Fitness-Dance mit Yvonne im Möbelwerk (Anmeldung unter 015207868854) 
Do  17.00 Uhr  Dance-Aerobic/Problemzonengymnastik mit Susi – Kinderbetreuung mit Katrin  

im Spielzimmer 
 

Sportangebote für Frauen und Senioren im Mehrzweckgebäude in Crottendorf   
Mo        15.30 Uhr   Seniorensport Gruppe 1                  
Mo        16.45 Uhr  Seniorensport Gruppe 2  
Mi         17.30 Uhr  Beckenbodengymnastik  
 
Gesellige Veranstaltungen 
Do 12.09. 15.00 Uhr  Musikalisches Kaffeekränzchen   
Die   24.09. 15.00 Uhr  Treffpunkt Junggebliebene im Familienzentrum zum Bingo-spielen 
 
Kreativangebote: 
Die   15.00 Uhr  Aquarellmalerei – Kinderkurs  
Mo- Fr  nach Vereinbarung  Aquarellmalerei für Erwachsene  
Mi  17.00 – 19:30 Uhr  Kreativnachmittag mit Beate (z. Bsp. Seidenmalerei, Linoldruck, Makramee) 
Do  13.00 Uhr  generationsübergreifender Bastelnachmittag   
 
 
 

      


